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Eine Weltpremiere in Leipzig 
Die besten Herren- und Damenteams kommen zur 1. Hallenhockey-WM 
 
 

In den Räumlichkeiten der Sachsen LB in Leipzig wird den Medien heute die 
Hallenhockey-Weltmeisterschaft, zu der vom 5. bis 9. Februar 2003 die jeweils 
zwölf weltbesten Damen- und Herrenteams in der ARENA Leipzig erwartet 
werden, näher vorgestellt. Das Turnier ist eine echte Weltpremiere, denn noch 
nie hat es einen Vergleich zwischen den Spielkulturen dieser torreichen, 
attraktiven Variante des Hockeysports auf den verschiedenen Kontinenten 
gegeben. 
76 Spiele werden an den fünf Veranstaltungstagen auf zwei Spielfeldern ausgetragen. 
„Wir sind froh, dass die ARENA Leipzig, dieses fantastische Schmuckstück einer Sport- 
und Veranstaltungshalle, auf das Leipzig wirklich stolz sein kann, die Möglichkeit bietet, 
diese sehr große Anzahl an Begegnungen unter einem Dach stattfinden zu lassen“, sagt 
Uschi Schmitz, Vorstandsvorsitzende des Deutschen Hockey-Bundes (DHB). Der erfolg-
reichste olympische Ballsportverband organisiert das Event gemeinsam mit der Stadt 
Leipzig, dem ATV Leipzig und dem Sächsischen Hockey-Verband. 
Oberbürgermeister Wolfgang Tiefensee erklärt: „Wir sind  offen für Neues und haben 
Großes vor. Das wird an der Ausrichtung der ersten Hallenhockey-Weltmeisterschaften 
in Leipzig ganz deutlich. Ein Novum auf  internationalem Sportparkett mit organisieren zu 
dürfen, ist eine große Chance und auch Bewährungsprobe. Sportfachverband, die Wirt-
schaft und Politik arbeiten Schulter an Schulter dafür - ein Beispiel für eine fest ge-
schmiedete Allianz auf Leipzigs Bewerbungsweg um Olympia 2012. 
Leipzig wird ein organisatorisch umsichtiger und zugleich herzlicher Gastgeber sein für 
Hockeymannschaften aus 18 Ländern. Aus vier Erdteilen anreisend, kämpfen die Spiele-
rinnen und Spieler quasi auf 'vor-olympischen' Boden nahe dem Leipziger Elsterflutbe-
cken, am künftigen Olympiapark-Standort, um Lorbeer. Schon heute: den Teams ein 
herzliches 'Willkommen in Leipzig' und den Organisatoren herzlichen Dank!" 
Große Unterstützung erfährt die Ausrichtung dieses sportlichen Mega-Events von Part-
nern aus der sächsischen Wirtschaft – allen voran die Finanzgruppe Sachsen, die als 
Hauptsponsor der Weltmeisterschaft auftritt. Und auch die Leipzig, Freistaat Sachsen 
und Partnerstädte GmbH, die Leipzigs Bewerbung um den deutschen Olympia-Standort 
für 2012 organisiert, ist als Partner für die Finanzierung des WM-Rahmenprogramms mit 
im Boot. 
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Weltmeisterschaft als Werbung für Olympia 
Sparkassen-Finanzgruppe Sachsen Titelsponsor der Hallenhockey-WM 2003 

Als entscheidenden Kick für die Olympiabewerbung Leipzigs, so möchten die Unterneh-
men der Sparkassen-Finanzgruppe Sachsen ihr gemeinsames Engagement für die vom 5. 
bis 9. Februar kommenden Jahres stattfindende erste Hallenhockey-Weltmeisterschaft 
verstanden wissen. „Wir freuen uns sehr, mit unserer Unterstützung dazu beitragen zu 
können, dass ein so hochkarätiges internationales Sportereignis unmittelbar vor der 
deutschen Olympiaentscheidung in Leipzig stattfinden kann“, beschrieb Hans-Jürgen 
Klumpp, Vorstandsmitglied der Sachsen LB, am Donnerstag vor der Presse die Beweg-
gründe für das Sponsoring.  
 
Neben der Sachsen LB unterstützen unter dem gemeinsamen Logo „S-Finanzgruppe Sachsen“ 
auch die Sparkasse Leipzig, die Sparkassen-Versicherung Sachsen, die DekaBank sowie der 
Sponsoringausschuss aller sächsischen Sparkassen das Großereignis. Als Titelsponsor wollen 
die Unternehmen der Sparkassen-Organisation ihren Beitrag dazu leisten, dass Leipzig und 
Sachsen bei der nationalen Entscheidung über den deutschen Kandidaten für die Olympischen 
Spiele 2012 am Ende die Nase vorn haben werden. „Die Hallenhockey-Weltmeisterschaft wird 
international Aufmerksamkeit finden. Leipzig hat damit eine einmalige Chance, sich als Sportstadt 
und Gastgeber für Sportlerinnen und Sportler aus aller Welt zu profilieren“, sagte Klumpp. 
 
Mit Plakaten und Veranstaltungen in ganz Sachsen werden die Sparkassen und deren Verbund-
partner in den Wochen bis zum Februar für die Veranstaltung in der Arena Leipzig werben. Ge-
meinsam mit der WM-Botschafterin des Deutschen Hockey-Bundes, der Leipziger Auswahlspie-
lerin Heidi Wiedersich, sind auch Werbeveranstaltungen für den Hockeysport in Schulen und 
Vereinen geplant. „Gemeinsam wollen wir die Werbetrommel für Hockey, die Weltmeisterschaft  
und die Olympiabewerbung rühren“, betonte Klumpp. Neben den Halbfinal- und Finaltagen am 
Samstag und Sonntag soll beim Turnier vor allem auch der Freitag als „Tag der S-Finanzgruppe 
Sachsen“ ein Publikumsmagnet werden. Besonderer Anziehungspunkt dürfte dabei wieder der 
bereits vom Sparkassen Cup-Tennis Grand Prix bewährte Informationsstand der Sparkasse 
Leipzig sein, der großen und kleinen Hockeyfreunden Abwechslung vom Turnierstress bieten 
wird. 
 
Ansprechpartner für Rückfragen: 
 
Dr. Frank Steinmeyer, Sachsen LB Unternehmenskommunikation, Tel. 0341-9791123,  
Fax 0341-9791109, E-Mail frank.steinmeyer@sachsenlb.de 
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PREISE 
 

Dauerkarten normal ermäßigt 

für alle 5 Tage € 65,- € 28,- 

Tageskarten normal ermäßigt 

Mittwoch, 5. Februar 2003 

Donnerstag, 6. Februar 2003 

Freitag, 7. Februar 2003 

€ 12,- € 5,- 

Samstag, 8. Februar 2003 € 17,50 € 10,- 

Sonntag, 9. Februar 2003 (Finaltag) € 23,- € 10,- 
 
 

 
 

Die 1. Hallen-WM im Internet 
Die Adresse im World-wide-web: www.indoor-hockey-world-cup.de 
 
 

Das Webteam des Deutschen 
Hockey-Bundes, unter Federführung 
des Berliners Dr. Jürgen-Michael 
Glubrecht, hat für die Hallenhockey-
Weltmeisterschaft eine eigene Web-
site eingerichtet. Die freigeschaltete 
Internet-Adresse für alle Hockey-fans 
in Deutschland und aller Welt lautet: 
www.indoor-hockey-world-cup.de.  
Über diese Adresse kann man in 
Deutsch und Englisch nach und nach 
alle Informationen zur Hallen-WM 
erhalten. Der Upload wird ständig 
erweitert. Während des Turniers 
informiert ein Live-Ticker die Fans 
über die Spielstände. In Kürze 
werden auch Karten über die 
Homepage bestellbar sein.  

 
Kartenvorverkauf 
unter 01805-570000 

Der Karten-Vorverkauf für 
die Hallenhockey-Weltmei-
sterschaft ist bereits ange-
laufen. An allen bekannten 
Vorverkaufsstellen oder 
telefonisch unter der Ticket-
Hotline 01805-570000 kön-
nen Karten für das Turnier 
erworben werden. Kinder 
unter 130 cm Körpergröße 
haben freien Eintritt. Ermä-
ßigungen gelten für Schüler, 
Studenten, Auszubildende, 
Arbeitslose und Gruppen ab 
20 Personen. Es gilt freie 
Platzwahl in den Hallen. 
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Der komplette Spielplan  
Welt-Verband (FIH) gibt Gruppeneinteilung und Spielpaarungen bekannt 
 
Am Montag, 4. November, hat der Welt-Hockeyverband (FIH) endgültig den 
Spielplan und die Gruppeneinteilungen für die 1. Hallenhockey-Weltmeisterschaft in 
Leipzig bekannt gegeben. Gespielt wird in beiden Konkurrenzen (Herren und 
Damen) jeweils in zwei Sechser-Gruppen, von denen sich die beiden Erstplatzierten 
für das Halbfinale qualifizieren. Die Gruppen sehen demnach wie folgt aus. 
 
 
Damen  Herren  

Gruppe A Gruppe B Gruppe A Gruppe B 

Australien Frankreich Deutschland Australien 

Deutschland Litauen Kanada Frankreich 

Österreich Mexiko Neuseeland  Niederlande 

Trinidad & Tobago Niederlande Russland* Polen 

Tschechien Russland Schweiz Südafrika 

Weißrussland Südafrika Tschechien USA 

 
 
Das Turnier findet in beiden Hallen der Arena Leipzig auf identischen Spielfeldern 
statt. Bei 76 Spielen, die innerhalb von nur fünf Turniertagen zu absolvieren sind, war 
diese Option unbedingt nötig. Es wird also für die Besucher der Weltmeisterschaft 
ohne große Pausen ein abwechslungsreiches Sportprogramm geboten. Bei 
durchschnittlich zehn bis 15 Toren pro Spiel ist es durchaus möglich, dass die 1.000-
Tore-Marke am Endspieltag fällt. 
Die Spiele der deutschen Mannschaften, die vom MDR sowohl für seine regionalen 
Sportsendungen als auch optional für überregionale Beiträge in der ARD 
aufgezeichnet werden, finden alle in der Haupthalle statt. 
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Der Spielplan 
 

             Damen                                             Herren 
Datum/Uhr Halle Gr.   Uhr Halle Gr.   

Mi. 5.2.03          
9.00 2 DB Niederlande Russland 9.00 1 HA Schweiz Tschechien 

10.05 2 DB Litauen Südafrika 10.05 1 HA Neuseeland Deutschland 
11.10 1 DB Frankreich Mexiko 11.10 2 HA Russland Kanada 
12.15 1 DA Deutschland Österreich 12.15 2 HB Niederlande Südafrika 
13.30 2 DA Australien Trinidad & T 13.30 1 HB Polen USA 
14.35 1 DA Weißrussland Tschechien 14.35 2 HB Australien Frankreich 
15.40 1 DB Mexiko Südafrika 15.40 2 HA Kanada Schweiz 
16.45 1 DB Litauen Niederlande 16.45 2 HA Tschechien Neuseeland 
17.50 2 DB Russland Frankreich 17.50 1 HB Niederlande Polen 
19.00 1 DA Deutschland Weißrussland 21.00 1 HA Deutschland Russland 

Do. 6.2.03          
8.30 2 DA Tschechien Australien 8.30 1 HB Südafrika Frankreich 
9.35 1 DA Trinidad & T Österreich 9.35 2 HB USA Australien 

10.40 2 DB Niederlande Südafrika 10.40 1 HA Kanada Neuseeland 
11.45 2 DB Russland Mexiko 11.45 1 HA Tschechien Deutschland 
13.00 1 DB Litauen Frankreich 13.00 2 HA Russland Schweiz 
14.05 2 DA Österreich Weißrussland 14.05 1 HB Frankreich Niederlande 
15.10 2 DA Tschechien Trinidad & T 15.10 1 HB Australien Polen 
16.15 1 DB Russland Südafrika 16.15 2 HB Südafrika USA 
17.20 2 DB Litauen Mexiko 17.20 1 HA Deutschland Schweiz 
18.30 1 DA Australien Deutschland 18.30 2 HA Tschechien Kanada 

Fr. 7.2.03          
9.30 1 DB Frankreich  Niederlande 9.30 2 HA Russland Neuseeland 

10.35 1 DA Trinidad & T Deutschland 10.35 2 HB Polen Südafrika 
11.40 2 DA Weißrussland Australien 11.40 1 HB Niederlande Australien 
12.45 2 DA Österreich  Tschechien 12.45 1 HB Frankreich USA 
14.00 1 DB Litauen Russland 14.00 2 HA Schweiz Neuseeland 
15.05 2 DB Niederlande Mexiko 15.05 1 HA Russland Tschechien 
16.10 2 DB Frankreich Südafrika 16.10 1 HB Südafrika Australien 
17.15 1 DA Australien Österreich 17.15 2 HB USA Niederlande 
18.30 1 DA Deutschland Tschechien 18.30 2 HB Polen  Frankreich 
20.00 2 DA Weißrussland Trinidad & T 20.00 1 HA Deutschland Kanada 

Sa. 8.2.03          
9.00 1 DPl. 6. Gr.A 6. Gr.B 9.00 2 HPl. 6. Gr.A 6. Gr.B 

10.30 2 DPl. 5. Gr.A 5. Gr.B 10.30 1 HPl. 5. Gr.A 5. Gr.B 
12.00 1 DHf. 1. Gr.B 2. Gr.A 15.00 1 HHf. 1. Gr.B 2. Gr.A 
13.30 1 DHf. 1. Gr.A 2. Gr.B 16.30 1 HHf. 1. Gr.A 2. Gr.B 
18.00 1 DPl. 4. Gr.A 4. Gr.B 19.30 1 HPl. 4. Gr.A 4. Gr.B 

So. 9.2.03          
9.00 2 DPl. 3. Gr.A 3. Gr.B 9.00 1 HPl. 3. Gr.A 3. Gr.B 

10.30 1 DPl. Verl. Hf1 Verl. Hf2 12.00 1 HPl. Verl. Hf1 Verl. Hf2 
13.30 1 DF Sieger Hf1 Sieger Hf2 15.00 1 HF Sieger Hf1 Sieger Hf2 
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